
Zur IDS 2025 launchte die Kulzer GmbH mit Kulzer Vivida
ein neues System für das professionelle Home-Bleaching. 
Nun kam im April 2026 ein O�  ce-Bleaching dazu. Im Inter-
view ziehen Eva Vogler (Senior Global Product Manager) und 
Dr. Thomas Schorn (Product Application Specialist) Bilanz 
über die bisher erreichten Meilensteine des Produkts und zei-
gen auf, warum Kulzer Vivida die ästhetische Zahnheilkunde 
neu de� niert hat.

Wie haben die Praxen das Kulzer Vivida-Konzept bisher 
angenommen? 
Eva Vogler: Die Rückmeldungen der Praxen sind durchweg sehr
positiv. Besonders hervorgehoben wird, dass Kulzer Vivida 
weit mehr ist als ein einfaches White ning – es ist ein durch-
dachtes Gesamtkonzept, das die Praxis bei der Patientenbera-
tung, Au� lärung und Anwendung unterstützt. Die moderne 
und hochwertige Gestaltung des Produktes, das Design spricht 
sowohl Frauen als auch Männer an und hilft dabei, das Thema 
Zahnau� ellung als ästhetische Behandlung zeitgemäß zu prä-
sentieren. Viele Praxen berichten uns, dass sie Kulzer Vivida 
dadurch leichter erklären und Patienten besser für eine Be-
handlung begeistern können. Besonders geschätzt werden die 
vielen praxisnahen Details. Dazu gehören beispielsweise der 
QR-Code mit direktem Zugang zu Anwendungsvideos oder 
die leicht verständlichen Piktogramme in der Gebrauchsanwei-
sung. Diese Elemente unterstützen die Patientenau� lärung 
und erleichtern die korrekte Anwendung zu Hause. Auch die 
Produkteigenschaften selbst werden sehr positiv bewertet. 
Die angenehme Viskosität sorgt für eine einfache und kontrol-
lierte Applikation in der Schiene und hebt sich nach Aussagen 
vieler Anwender deutlich von anderen Systemen ab. Als ech-
ter Gamechanger wird jedoch vor allem die kurze Tragezeit 
von nur 15 bis 30 Minuten je Anwendung bei gleichzeitig hoher 
Wirksamkeit wahr genommen. Sie erhöht den Komfort für die 
Patienten erheblich und unterstützt die Compliance während 
der gesamten Behandlung.

Welche besondere Formel und deren Rezeptur/Entwick-
lung steckt im Produkt? 
Dr. Thomas Schorn: Wir verfolgen bei Kulzer Vivida  bewusst 
einen etwas anderen Ansatz als viele existierende Bleaching-
systeme. Das eigentliche Kulzer Vivida Whitening Gel enthält 
keine desensibilisierenden Inhaltssto� e. Wir sind der Über-
zeugung, dass Au� ellung und Desensibilisierung zur optima-
len Wirksamkeit zwei unterschiedliche Prozesse sein müssen, 
die jeweils optimal aufeinander abgestimmt werden sollten. 
Aus diesem Grund haben wir mit dem Kulzer Vivida Tooth 

Conditioner eine gezielte Nachbehandlung entwickelt, die
sowohl Bestandteil unserer Kits als auch separat erhältlich ist. 
Der Conditioner wird idealerweise für fünf bis zehn Minuten 
nach der Whitening-Behandlung ange wendet und unterstützt 
die Rehydrierung des Zahns nach dem Bleaching. Die Formu-
lierung kombiniert Ka liumnitrat, das dazu beiträgt, potenzielle 
Schmerzreize zu reduzieren, mit Hydroxylapatit, das die Re-
mineralisation der Zahnober� äche unterstützt. Die Rückmel-
dungen aus den Praxen sind sehr überzeugend. Anwender 
berichten, dass insbesondere Patienten mit einem erhöhten 
Fokus auf Komfort die zusätzliche Nachbehandlung als wert-
vollen Bestandteil des Gesamtkonzepts wahrnehmen. Neben 
den funktionellen Eigenschaften wird auch der angenehme 
Minzgeschmack häu� g hervorgehoben. 

Welches Feedback erhalten Sie zur E�  zienz des Home Kits? 
Dr. Thomas Schorn: Bei der Einführung des Kulzer Vivida 
Home Kits haben wir zunächst Begeisterung über eine Behand-
lungszeit von nur 30 Minuten, aber auch eine gewisse Skepsis 
erlebt. Die häu� gste Frage lautete: „Kann das wirklich funktio-
nieren?“ Die Antwort kam schnell aus den Praxen selbst. Viele 
Anwender haben das Kit bewusst auf die Probe gestellt und 
konnten die Ergebnisse direkt am Patienten nachvollziehen. 
Sobald die ersten Behandlungen durchgeführt wurden, wich 
die anfängliche Skepsis häu� g einer echten Überraschung über 
die erzielte Au� ellungsleistung. Der Schlüssel liegt in unserer 
patentierten HPS- Technologie. Kulzer Vivida enthält mit sechs 

Erfolgsrezept: Maximale Au� ellung 
meets minimale Sensibilität

Ziehen eine positive Bilanz seit dem IDS-Launch 2025: 
Eva Vogler (Senior Global Product Manager) und 
Dr. Thomas Schorn (Product 
Application Specialist) von der 
Kulzer GmbH.

meets minimale Sensibilität

Niedrigschwelliger Einstieg während der PZR: Der Kulzer Vivida Prophy 
Pen 6% HPS baut Hemmschwellen beim Patienten ab und stärkt das Ver-
trauen in die Whitening-Behandlung.

Kulzer Vivida als lang� istige Vision

„Unser Ziel ist es, Praxen mehr Klarheit durch einfache und 
nachvollziehbare Behandlungskonzepte, mehr wirtschaftliches 
Potenzial durch attraktive ästhetische Leistungen sowie mehr 
Sicherheit und Vertrauen durch verlässliche Technologien und 
reproduzierbare Ergebnisse zu bieten. Besucher der IDS 2027 
dürfen gespannt sein, welche nächsten Schritte wir auf diesem 
Weg präsentieren werden.“  (Eva Vogler)
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Prozent HPS die gleiche Menge aktiv verfügbaren Wassersto� -
peroxids wie ein Whitening-System auf Basis von 16 Prozent 
Carbamidperoxid. Dadurch können wir eine hohe Whitening-
Leistung mit einer deutlich kürzeren Tragezeit kombinieren.

Wie sehen Sie Ihre Home Produkte und die O�  ce-Variante 
innerhalb des Marktes positioniert? 
Eva Vogler: Wir beobachten in Europa seit Jahren einen klaren 
Trend hin zu Home-Whitening-Lösungen. Gleichzeitig sehen 
wir insbesondere in Deutschland weiterhin eine hohe Nach-
frage nach professionellen In-O�  ce-Behandlungen. 
Viele Patienten wünschen sich sichtbare Er-
gebnisse in möglichst kurzer Zeit und unter 
direkter Betreuung ihres Zahnarztes. Genau 
deshalb haben wir unser Portfolio um das 
Kulzer Vivida O�  ce 25 Prozent HPS erweitert. 
Während mit dem Home-Whitening über 
einen Zeit raum von zwei bis drei Wochen her-
vorragende Ergebnisse erzielt werden, lassen 
sich vergleichbare Au� ellungse� ekte in einer 
einzigen Behandlung in der Praxis mit Kulzer 
Vivida Office 25 Prozent HPS erreichen. Mit 
Kulzer Vivida bieten wir Praxen damit die Mög-
lichkeit, beide Patientenbedürf nisse abzudecken. 
Darüber hinaus haben wir uns be wusst auf das 
Wesentliche konzentriert. Studien zei gen, dass Ak-
tivierungslampen die Au� ellungsleistung nicht ver-
bessern. Deshalb setzen wir auf unsere patentierte 
HPS-Technologie statt auf zusätzliches Equip ment. 
Das reduziert Investitionskosten und ermöglicht eine 
e�  ziente Behandlung – ganz nach unserem Motto: Keep 
it simple.

Stichwort Praxisalltag: Wie lässt sich das volle Potenzial 
aller Bleaching-Produkte hier ausschöpfen?
Dr. Thomas Schorn: Mit Kulzer Vivida verfolgen wir einen 
systemischen Ansatz, der Praxen maximale Flexibilität bei 
der Gestaltung individueller Bleaching-Konzepte ermöglicht. 

Eine besondere Rolle im Kulzer Vivida Port  folio spielt dabei 
der Kulzer Vivida Prophy Pen sechs Prozent HPS. Er wurde 
entwickelt, um das Thema Zahnau� el lung bereits während 
eines Prophylaxetermins in den Praxisalltag einbinden zu kön-
nen. Aus Patientenbefragungen wissen wir, dass sich viele 
Menschen weißere Zähne wünschen, gleichzeitig aber Vor-
behalte gegenüber einer Whitening-Behandlung haben – ins-
besondere hinsichtlich möglicher Emp� ndlichkeiten oder des 
Behandlungsablaufs. Der Kulzer Vivida Prophy Pen ermöglicht 
hier einen niedrigschwel ligen Einstieg. Durch eine einmalige 
Anwendung direkt in der Praxis können Patienten ihre ersten 
Erfahrungen mit Whitening unter professioneller Begleitung 
sammeln. Dadurch werden Hemmschwellen abgebaut und das 
Vertrauen in die Behandlung gestärkt. Anschließend kann der 
Patient entscheiden, ob er sein Ergebnis mit dem professionel-
len Kulzer Vivida Portfolio weiter ausbauen möchte.

Wie unterstützen Sie Praxen dabei, Bleaching als Selbst-
zahlerleistung anzubieten?
Eva Vogler: Der Erfolg eines Whitening-Angebots hängt nicht 
allein von einem guten Produkt ab, sondern vor allem davon, 
wie einfach sich das Thema in die Patientenkommunikation 
und den Praxisalltag integrieren lässt. Deshalb unterstützen 

wir unsere Kunden nicht nur mit dem Kulzer Vivida System 
selbst, sondern auch mit einer Vielzahl von Marketing- und 
Au� lärungsmaterialien. Dazu gehören klassische Patienten-
� yer, Poster für das Wartezimmer sowie digitale Inhalte und 
Videos, die Patienten bereits vor der Behandlung über die 
Möglichkeiten einer pro fessionellen Zahnau� ellung informie-
ren. Gleichzeitig unterstützen wir die Praxen dabei, realistische 
Erwartungen zu vermitteln. Gerade im Bereich Whitening 
sehen wir, dass Fehlinformationen und unrealistische Verspre-
chen aus sozialen Medien oder dem Internet häu� g zu Un-
sicherheiten führen. Deshalb legen wir großen Wert auf fun-
dierte Informationen und eine seriöse Patientenau� lärung. 
Denn nachhaltiger Erfolg entsteht dort, wo überzeugende
Ergebnisse und realistische Erwartungen zusammenkommen.

Weitere Infos auf www.kulzer.com.
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wir unsere Kunden nicht nur mit dem Kulzer Vivida System 

Alle Abbildungen: © Kulzer GmbH

Portfolio-Erweiterung im April 2026: Kulzer Vivida O�  ce 25 % HPS 
ermöglicht vergleichbare Au� ellungse� ekte wie das Home-Whitening – 
direkt einsatzbereit und in nur einer Sitzung in der Praxis.

Hier gibts 
mehr Infos
zu Kulzer 
Vivida.

Bewusst getrennte Prozesse für maximale Wirkung: 
Der Kulzer Vivida Tooth Conditioner rehydriert und 

remineralisiert den Zahn gezielt nach der Au� ellung.

Das Kulzer Vivida Home Kit: 
Ein stimmiges Gesamtkonzept für 
das professionelle Home-Bleaching, 
das Ästhetik und hohen Patienten-
komfort verbindet.

Die innovative Zusammensetzung der patentierten HPS-Formel ermöglicht 
eine schnelle und e� ektive Farbkorrektur.

Hydrogen Peroxide
(Hydrophil) T-Butyl-Taurat

(Amphiphil)
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